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Einleitung

Kinder sind eigensinnig, können mit ihrem Frohsinn anstecken und 
manchmal auch leichtsinnig sein, erkennen scharfsinnig, lieben den 
Blödsinn und sind für jeden Unsinn zu haben. Wo Kinder sind, da sind 
auch die Sinne im Spiel!

Kinder sind sinnenreiche Wesen. Sie haben Spaß an körperlichen 
Herausforderungen und eine besondere Antenne für alles, was ihre ele-
mentaren Sinneswahrnehmungen betrifft. Auf den ersten Blick schein-
bar sinnloses Tun kann zugleich sehr sinnvoll sein, wenn man sich als 
Erwachsener auf die Erlebnisebene der Kinder einlässt.

Aber: Kinder wachsen auf in einer sinnesfeindlichen Umwelt. In un-
serer »verkopften« Gesellschaft verschwindet das körperlich-sinnliche 
Erleben immer mehr, und so besteht schon bei Kindern die Gefahr, dass 
ihre sinnliche Wahrnehmung sich vorwiegend auf das Sehen und Hören 
reduziert. Körpernahe Wahrnehmungen geraten dagegen immer mehr 
in den Hintergrund. Alle Sinnesorgane brauchen jedoch Anregung, um 
zu funktionieren. Sie brauchen Training, um sich weiterentwickeln zu 
können. Sie müssen benutzt werden, um nicht zu verkümmern. Selbst 
das Sehen und Hören bleiben diffus, wenn nicht auch andere – körper-
nähere – Systeme an der Informationsgewinnung beteiligt sind. Die Sin-
ne sind in Gefahr, aus der Übung zu kommen, und je weniger sie im 
Alltag gebraucht werden, umso mehr Aufmerksamkeit müssen ihnen 
die Einrichtungen widmen, die sich für die Erziehung und Bildung von 
Kindern verantwortlich fühlen.

Diesem Anliegen widmet sich das vorliegende Buch. Es will auf die 
Missachtung der Sinnlichkeit und der körperlichen Betätigungs-
bedürfnisse von Kindern in unserer  – zunehmend von Medien be-
stimmten – Welt aufmerksam machen. Es will Wege aufzeigen, wie 
Kindertageseinrichtungen und Schulen zu Stätten sinnlicher Wahr-
nehmung, lust- und sinnvollen Spielens und Lernens werden können.

Einleitung
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